
34 Nummer 31
Freitag, 05. August 2022Gemeinde Mühlhausen i.T.

Freiwillige Feuerwehr
Hohenstadt

Kreisfeuerwehrtag am 24.7.2022 in Bartenbach

Beim diesjährigen Kreisfeuerwehrtag wurde Josef (Schore) 
Ramminger für langjährige Mitgliedschaft geehrt.

Für 50-jährige aktive Mitgliedschaft im Rahmen 65 Plus 
wurde Oberbrandmeister Josef Ramminger mit dem Feuer-
wehrehrenzeichen in Gold in besonderer Ausführung durch 
Landrat Edgar Wolf und Kreisbrandmeister Dr. Michael Reick 
ausgezeichnet.
Herzlichen Glückwunsch für diese besondere Ehrung.

Einsatzabteilung:
Am Montag, 8. August 2022, um 20.00 Uhr findet eine 
Übung für Gruppe 1 und 2 statt

Vorankündigung:
Die 3. Altpapiersammlung findet am Freitag, 12. August 
2022, ab 19.00 Uhr statt.

Kommandant J. Götz

VdK
Ortsverband Wiesensteig

VdK Ortsverband Wiesensteig
Siehe „VdK-Nachrichten“ der Stadt Wiesensteig

Gemeinde Mühlhausen i.T.
Amtliche Mitteilungen

Sammel- und Abfuhrtermine 2022

Müllabfuhr Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Freitag, 12. August 2022,  ab 6.00 Uhr

Gelber Sack Mühlhausen i.T.
Montag, 15. August 2022

Gelber Sack Eselhöfe
Mittwoch, 17. August 2022

Bioabfall Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
wöchentlich mittwochs  ab 6.00 Uhr
- Kostenlose Biomüllbeutelgutscheine können auf dem 

Rathaus eingelöst werden!
- Kostenpflichtige Biomüllbeutel (3,00 €/Rolle) können auf 

dem Rathaus erworben werden.

Altpapiertonne Firma Fetzer
Dienstag, 16. August 2022

Altpapiersammlung der Vereine
Derzeit kein Termin!

Problemmüll
Nächster Termin 2023!

Grünmüllmassesammlung Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Montag, 17. Oktober 2022

Öffnungszeiten Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

April - Oktober
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr

November
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr

Dezember - 14. Februar
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr

15. Februar - 31. März
Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr
Um Ansammlungen von Personen an den Abladestellen zu 

vermeiden, gibt es Einlassregelungen für die Anlieferfahrzeu-
ge. Durch diese Sicherheitsmaßnahmen muss mit längeren 
Wartezeiten vor den Sammelstellen gerechnet werden.

Elektrogeräte
Eine Bestellkarten findet man auf der Rückseite vom Abfall-
Abc. Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll
nur auf Anforderung! Bestellschein für die Sperrmüllabfuhr 
liegt beim Jahresgebührenbescheid dabei. Bei Fragen der 
Bürger*innen zum Sperrmüll bitte direkt beim AWB Göppin-
gen melden, Tel. 07161 202888.

Wasserversorgung
Bei Störungen/Notfällen rufen Sie bitte 07335 9601-99.

Wertstoffhöfe
1. Gruibingen, auf dem Betriebsgelände der Firma Moll

Im Boden 3
freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr

2. Bad Ditzenbach-Gosbach im Gewerbegebiet „In der Au“
mittwochs von 16.00 bis 18.30 Uhr
freitags von 13.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr

3. Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags von 12.30 bis 16.30 Uhr

Öffnungszeiten und Kontakt des Rathauses
Montag - Freitag,   7.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07335 9601-0
Fax 07335 9601-25
E-Mail: gemeinde@muehlhausen-taele.de
Homepage: www.muelhausen-taele.de

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Im Foyer des Rathauses und der Gemeindehalle befindet 
sich ein öffentlich zugänglicher Defibrillator!

Bauhofmitarbeiter gesucht
Die Gemeinden Gruibingen und Mühlhausen i.T. suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für eine unbefristete Stelle in ih-
rem gemeinsamen Bauhof einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d). 
Für die genaue Stellenausschreibung verweisen wir auf die 
gemeinsamen Mitteilungen.
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Kinder und Jugend

Grundschule Mühlhausen im Täle

„Wir sind bunt. Wir sind multikulturell.  
Wir sind Kinder dieser Welt.“
So lautete der Titel bzw. das Motto unserer diesjährigen Pro-
jekttage. Wir haben wenige Schüler an der Schule, die nicht 
in Deutschland geboren worden sind. Wir haben aber etliche 
Schüler, deren Vorfahren im Ausland geboren sind. Der Mig-
rationshintergrund der Eltern spielt für die Kinder eine große 
Rolle. Zu Hause wird eine andere Sprache gesprochen, 
andere Feste gefeiert, in den Ferien geht es zur Familie in 
das Herkunftsland der Eltern/Großeltern, die Speisekarte zu 
Hause enthält viele nicht typisch deutsche Gerichte usw. 
Wir stellen immer wieder fest, dass es für unsere Kinder 
mit „Deutsch als Zweitsprache“ unglaublich wichtig ist, ihrer 
Kultur auch in der Schule „Raum“ zu geben. Wer andere 
Kulturen kennt, kann sie verstehen. Wer versteht akzeptiert 
leichter. Außerdem ist es spannend in andere Kulturen einzu-
tauchen. Daher haben wir alle Schüler mit auf eine kulturelle 
Reise über die Kontinente genommen. Fünf verschiedene 
Workshops standen ihnen zur Auswahl, aus welchen sie drei 
aussuchen durften. Am Montag startete die Reise mit zwei 
Liedern zum Thema „Kinder dieser Welt“. Bei einem kurzen 
Infofilm tauchten unsere Schüler in das Schulleben von 
Kindern anderer Länder ein. Mit Spannung verfolgten sie, 
wie anders zum Beispiel ein Schultag in Indien oder Tokio 
oder auf Island verläuft. Danach traten sie mit ihren Lauf-
zetteln, der ihre „Reiseroute“ vorgab, den ersten Workshop 
an. Entweder Europa, wo das Thema „Mosaik“ betrachtet 
und bei zwei verschiedenen Werkstücken umgesetzt wurde. 
Manche starteten ihre Reise in Afrika, wo selbst Stempel 
mit afrikanischen Symbolen gebastelt wurden, um anschlie-
ßend damit ein Stoffmäppchen zu bedrucken. Wieder andere 
waren derweil in Australien, auf den Spuren der Aborigines 
unterwegs, stellten Naturfarben aus Steinen und Kreiden her 
und testeten diese auf Papier und Steinplatten.

 
In Asien wurde zeitgleich das Thema Schreibkunst erforscht. 
Nicht nur Schriftzeichen spielten dabei eine Rolle, auch das 
Zeichnen von Symbolen und Bildchen, die zur Kommunika-
tion verwendet werden, konnten erprobt werden. Einige 
Jungs aus der 4. Klasse hatten ihren Auftakt in Südamerika, 
wo das Thema Fußball eine ganz besondere Rolle für die 
Kinder spielt. Sie bauten aus Holz und Nägeln ein Tischfuß-

ball, wie es dort von den armen Kindern gerne gebastelt 
wird. Nach zwei Stunden und einer großen Pause wurde 
gewechselt. Jedes Kind verließ nun seinen Kontinent und 
machte sich an die zweite Etappe auf zu einem neuen Kon-
tinent. Und am Dienstag ging die Reise wieder weiter. Die 
Kinder waren trotz der Hitze mit riesigem Eifer bei den An-
geboten dabei. Wir bedanken uns herzlichst bei allen Hel-
fern, die uns bei den Projekten unterstützt haben. Nur so 
konnten wir dieses große und breite Angebot tatsächlich 
anbieten. Am Mittwoch endete schließlich unsere „Reise“. 
Die Eltern waren dieses Jahr schon auf 9.00 Uhr eingeladen, 
denn wir hatten großes mit ihnen vor. Die ersten beiden 
Stunden wurden noch für Klassenlehrerzeit und Zeugnisaus-
gabe gebraucht, dann konnte unser „Multikultifest“ starten. 
Im Vereinszimmer waren die bunten Ergebnisse aus den 
Workshops ausgestellt. Draußen, unter dem Vordach, wel-
ches bunt geschmückt mit Fähnchen verschiedenster Länder 
und bunt bedruckten Wimpeln war, stand ein Buffet, das 
sich zeigen lassen konnte.
Erfreulich viele Eltern hatten 
sich bereit erklärt einen Fin-
gerfood-Beitrag zu spenden 
und entsprechend toll war 
die Auswahl. Nach ein paar 
Worten der Begrüßung und 
dem gemeinsamen Singen 
unserer Projektlieder wurden 
Ausstellung und Buffet eröff-
net. Für eine Stunde konnte 
beides auf seine Art genos-
sen werden.

 
 Fotos: Schulfoto

Dann lockten die Trommelkinder unserer Klasse 3/4 die El-
tern vor den Bürgersaal. Dort wurden noch einige Urkunden 
von den Bundesjugendspielen vergeben und wohl verdiente 
„Dankeschöngeschenke“ verteilt. Der Elternbeirat 2021/22 
hat große Arbeit geleistet und war der Schulleitung eine 
sichere Stütze. Das ist sehr viel wert und bereichert das 
Schulleben ungemein. Bei der Fotoshow durften dann alle 
nochmal durch das vergangene Schuljahr schwelgen. Es war 
ein sehr bewegendes Schuljahr. Corona spielte zu Beginn 
noch eine sehr große Rolle. Unser Alltag war gezeichnet 
von Abstand halten, Hygienevorgaben, Testungen, Lüften, 
Sorgen usw. Nach und nach wurden die Vorgaben über das 
Jahr erlassen und normaler Schulalltag konnte zurückkehren. 
Manche Schüler hatten diesen noch gar nie kennengelernt. 
Es war aber für keinen ein Problem, sich darauf einzulassen. 
Auch wir im Kollegium wurden mutiger und konnten uns 
im Halbjahr wieder vorstellen, außerunterrichtliche Aktionen 
zu planen. Erfreulicherweise hatten diese alle stattfinden 
können. Das war nicht nur für die Kinder wichtig. Ein wun-
derschöner Vormittag am Ende eines wieder besonderen 
Schuljahres endete dann doch auch ein bisschen traurig. 
Denn wie immer galt es sich noch von den Viertklässlern 
und ihren Eltern zu verabschieden. Dies fällt immer schwer. 
Es waren sehr besondere vier Jahre, in denen wir einen 
gemeinsamen Weg gegangen waren. Wir wünschen ihnen 
von Herzen ganz viel Glück, viele Freunde und natürlich 
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auch Erfolg an der neuen Schule. Um 11.00 Uhr packten 
die Schüler ihre Werkstücke zusammen und wurden in die 
wohlverdienten Ferien entlassen. Wir wünschen allen am 
Schulleben Beteiligten eine wunderbare, möglichst sorgen-
freie Sommerpause. Gerne möchte ich mich an dieser Stelle 
nochmal im Besonderen an unsere Schulhelfer richten. Die-
ses Jahr waren nicht nur unsere fleißigen Verwaltungs- und 
Reinigungskräfte im Einsatz, auch die Betreuung war mehr 
denn je gefordert und musste großen Einsatz bringen. Wir 
haben außerdem noch viele Wochen ein Team beschäftigt, 
welches zwei- bis fünfmal die Woche unsere Schüler per 
Schnelltest getestet hat. Dies auf dauerhaft hohem Niveau, 
so dass wir von einer schlimmen Welle verschont geblieben 
sind und nie eine Klasse schließen mussten. Längst haben 
wir diese Zeiten verdrängt, aber der Einsatz dieser Frau-
en, darf nicht vergessen werden. Im Namen der gesamten 
Schulgemeinschaft bedanke ich mich dafür. Leider haben wir 
im Laufe des Schuljahres einen treuen Schulhelfer verloren. 
Herr Johannes Küchle, unser Schulgartenhelfer mit Herz, 
verstarb völlig überraschend und hinterlässt eine große Lü-
cke. Mit viel Zeit und Engagement hat er sich viele Jahr un-
serem Schulgartenprojekt gewidmet. Ihm zu Ehren haben wir 
mit den Schülern eine „Gedenk-Schaufel“ am Schulgartentor 
angebracht. Wir hoffen sehr, dass das Schulgartenprojekt 
am Leben gehalten werden kann und setzen mit Hoffnung 
auf die Mitglieder des OGVs. Ein Schulhelfer-Team konnte 
dieses Jahr kaum seine Arbeit aufnehmen, unser Vorleser-
Team. Umso mehr hoffen wir, dass wir im neuen Schuljahr, 
diese wertvolle Unterstützung wieder zur Verfügung haben 
bzw. anbieten können. Vieles ist wie vor der Pandemie und 
doch hat sich viel verändert. Mit Respekt beobachten wir 
die Gegenwart und blicken in die Zukunft. Schön ist, dass 
uns Schulhelfern gelungen ist, trotz allem, den 40 Kindern 
unsere Grundschule, Gemeinschaft und Toleranz vorzuleben 
und aktiv umzusetzen. Dafür ein herzliches Dankeschön und 
„weiter so“.
T. Weber (Schulleitung)

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Heimatverein Mühlhausen im Täle e.V.

Kuckucksfest 2022 - Mühlhausen feiert endlich wieder
Nach 2-jähriger Pause konnten wir endlich wieder das Ku-
ckucksfest feiern!
Um 11.00 Uhr begann das 
Fest mit einem Fassanstich, 
den Mühlhausens Bürger-
meister Bernd Schaefer aus-
geführt hat und nach meh-
reren Versuchen mit Freibier 
belohnt wurde. Musikalisch 
unterstützt wurde Herr Scha-
efer durch die Musik-Gruppe 
Mühlhausen i.T. Bei heißen 
Sommertemperaturen waren 
die kühlen und nassen Spiele 
rund um die Kuckuckswan-
derpokale ein voller Erfolg 
und sorgten für so manchen 
Lacher bei den Zuschauern. 
Am Ende konnte die Jugend-
gruppe der Mühlenhexen von 
Mühlhausen mit dem 1. Platz belohnt werden.

Bei den Erwachsenen sah man bei der Feuerwehr Mühlhau-
sen direkt, dass ihnen die Wasserspiele sehr gut lagen und 
errangen den heiß begehrten 1. Platz.
Für Speis und reichlich Trank sorgte erst der Heimatverein 
Mühlhausen, welcher auch das diesjährige Fest organisierte. 
Am Abend wurde der Essensstand von der „Michelsbergstu-
be“ aus Hausen abgelöst. Für gute Stimmung sorgten nach 
der Musik-Gruppe Mühlhausen i.T. gegen später die Band 
Aike & Bäne aus Aalen, welche uns auf das Highlight The 
Jack einstimmte.

 
 Fotos: Heimatverein 

Mühlhausen

Die Veranstalter waren über-
wältigt, nicht nur von den 
Besucherzahlen sondern auch 
von der positiven Resonanz 
der Besucher.
So wusste das Organisati-
onsteam des HMV das sich 
all die Mühen und Anstren-
gungen gelohnt haben und 
bedankte sich in diesen Zu-
sammenhang bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, dem 
gemeinsamen Bauhof Grui-
bingen-Mühlhausen im Täle, 
dem Rathausteam und all 
denen, die hier nicht genannt 
wurden.
Wir blicken auf einen schö-
nen, stimmungsvollen, high-
lightgeladenen und durchaus 
gelungengen Abend zurück.

Musik-Gruppe Mühlhausen im Täle e.V.

Kuckucksfest 2022
Nach langer Pause beteiligte sich die Musik-Gruppe am 
vergangenen Samstag wieder einmal am Kuckucksfest der 
Gemeinde. Wir durften das Fest um 11.00 Uhr mit einer 
Frühschoppenunterhaltung musikalisch beginnen.

 
 Foto: B. Schaefer

Auch den Fassanstich untermalten wir mit „ein Prosit“ - 
wenn dann auch der Ausschank des Freibiers etwas ein-
zigartig war. Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich 
bei dem Team des Heimatvereins und ihrer Vorsitzenden 
Frau Kleinmann bedanken. Die Gesamtorganisation war vom 
Feinsten. Viele fleißige Helferinnen und Helfer waren immer 
und überall zur Stelle. Uns waren sie eine große Hilfe beim 
Auf- und Abbau unserer Anlage. Macht weiter so!

Frühschoppenkonzert im Deutschen Haus
Am kommenden Sonntag, 7.8.2022, spielen wir noch einmal 
ein Frühschoppenkonzert ab 10.30 Uhr im Biergarten des 
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Gasthofs „Deutsches Haus“ in Gruibingen. Wir freuen uns 
auf viele, die unsere Musik gerne hören und wünschen uns 
dann allen eine schöne Sommerpause.

Ursula Herrmann

Wanderfreunde
Mühlhausen im Täle e.V.

Frühschoppen
Am Sonntag, 7. August 2022, findet in der Vereinshütte ein 
Frühschoppen statt.
Wie immer sind alle Freunde und Gönner des Vereins recht 
herzlich eingeladen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Tomaten-Tarte-Tatin
Rainer Klutsch backt eine Tarte Tatin mit Tomaten und einem 
blitzschnellen Mürbeteig. Dazu gibt es noch einen Estragon-
Joghurt-Dip.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: pro Stück: Kcal: 99, KJ: 420, E: 3 g, F: 2 g, KH: 17 g
Koch/Köchin: Rainer Klutsch

Zutaten

Für den Estragon-Gurken-Dip:
•	 1 Frühstücksgurke oder 0,5 Salatgurke
•	 1 Knoblauchzehe
•	 4 Stiele Estragon
•	 200 g Joghurt, griechische Art, 10 % Fett
•	 1 TL Senf
•	 1 EL Olivenöl
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer

Für den Teig:
•	 250 g Mehl
•	 1 TL Backpulver
•	 1 Prise Salz
•	 80 ml Olivenöl
•	 80 ml Wasser, ca. lauwarm

Für den Belag:
•	 2 Zwiebeln
•	 3 EL Olivenöl
•	 1 EL Zucker, braun
•	 etwas Salz
•	 600 g Kirschtomaten (in verschiedenen Farben)
•	 2 TL Balsamessig
•	 etwas Pfeffer
•	 2 Stiele Thymian
•	 2 Stiele Rosmarin

Zubereitung
1. Für den Dip Gurke abbrausen, trockenreiben, grob raspeln, 

leicht salzen, in ein Sieb geben und abtropfen lassen.
2. Knoblauch abziehen und durch eine Presse drücken. Estragon 

abbrausen, trockenschütteln und fein schneiden.
3. Gurken ausdrücken. Mit Knoblauch, Joghurt, Senf, Öl, Salz 

und Pfeffer verrühren. Bis zur Verwendung abdecken und kalt 
stellen.

4. Für den Teig Mehl, Backpulver, Salz, Öl und Wasser (nach und 
nach zugeben) zu einem glatten Teig verkneten. Bis zur Ver-
wendung beiseite stellen.

5. Für den Belag Zwiebeln abziehen, halbieren und in feine 
Scheiben schneiden.

6. In einer Pfanne 1 EL Öl erhitzen. Zwiebeln darin andünsten. 
Zucker darüberstreuen, weiter schmoren und goldgelb kara-
mellisieren lassen. Mit Salz würzen.

7. Eine Tarteform (Durchmesser ca. 28 cm) bereitstellen. Zwie-
belmasse auf dem Boden der Form gleichmäßig verteilen.

8. Tomaten abbrausen, trockenreiben und halbieren. Thymian-
blättchen und Rosmarinnadeln abzupfen und fein schneiden.

9. Das übrige Öl in die Pfanne geben. Tomaten darin ca. 1-2 Mi-
nuten anbraten. Kräuter, Balsamessig, Salz und Pfeffer unter-
mischen und die entstehende Flüssigkeit möglichst vollstän-
dig einköcheln lassen (ca. 1-2 Minuten).

10. Tomaten gleichmäßig auf den Zwiebeln verteilen.
11. Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen.
12. Den Teig auf einer leicht bemehlten Arbeitsfläche etwa 2-3 

cm größer als die Form ausrollen und über die Tomaten le-
gen. Den Teig innen am Rand nach unten klappen und am 
Rand festdrücken.

13. Die Tarte auf der mittleren Schiene ca. 30 Minuten goldbraun 
backen.

14. Tarte herausnehmen, kurz ruhen lassen und mithilfe einer 
Platte stürzen. Estragon-Gurken-Dip erneut abschmecken. 
Mit der Tarte anrichten und servieren.

Tipp: Möglichst Tomaten mit wenig Flüssigkeitsanteil verwen-
den, wie Kirsch- oder Fleischtomaten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:

Wer darf die Nussbaum Club-Vorteile in Anspruch nehmen?
Alle Abonnenten eines Amtsblattes oder einer (wöchentlichen) 
Lokalzeitung von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied 
im Nussbaum Club und dürfen an den damit verbundenen Aktio-
nen teilnehmen. Abonnenten des Nussbaum Club Magazins sind 
ebenfalls berechtigt, die Online-Coupons des Nussbaum Clubs 
für die Laufzeit des Abonnements zu nutzen.
Um die Coupons des Nussbaum Clubs in Anspruch nehmen zu 
können, muss das Abonnement mit dem NussbaumID-Konto ver-
knüpft sein. Zur Registrierung für das NussbaumID-Konto geht es 
hier: https://www.nm-id.de/
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen


